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Beide Gemälde zu Schalom Ben-Chorin siehe: 
 

www.marlis-glaser.de 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
Bibelpastorale Arbeitsstelle 
im Seelsorgeamt des 
Bischöflichen Ordinariats 
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Zum Stadtspaziergang durch das Lehel: 

In diesem wohlhabenden Münchner Innenstadt-Viertel an 
der Isar liegen die Wohnorte der Familie Rosenthal (Ben-
Chorin), die Lukaskirche (im Bau sehr ähnlich der alten 
Hauptsynagoge), der Platz der alten Ohel-Jakob-
Synagoge und der Baugrund für die geplante Libeskind-
Synagoge. Weitere Orte mit Bezugspunkten zur jüdischen 
Zeitgeschichte liegen auf dem Weg. 
 

Zu Schalom Ben-Chorin: 

 

Am 7. Mai 1999 starb in Jerusalem 
der aus München stammende Reli-
gionsphilosoph und Schriftsteller 
Schalom Ben-Chorin. Als Brücken-
bauer zwischen den Religionen und 
als einer der wichtigsten Protagonis-
ten des christlich-jüdischen Dialogs 
genießt der 1913 als Fritz Rosenthal 
geborene Münchner bis heute 
höchstes Ansehen. 

 

Sein reichhaltiges publizistisches Erbe kehrte 2009 nach 
Deutschland zurück. Das Arbeitszimmer und die umfang-
reiche Bibliothek Ben-Chorins wurden der Landeshaupt-
stadt München übereignet. Die Bibliothek, wie sie seit 
mehr als fünf Jahrzehnten in Ben-Chorins Wohnung im 
Jerusalemer Stadtteil Romema gewachsen war, wurde im 
Stadtarchiv München detailgetreu rekonstruiert.  
Ergänzt wird die Präsentation des Arbeitszimmers mit ei-
nem 45-minütigen Film über Schalom Ben-Chorin. 
 

Die „Rückkehr“ Ben-Chorins in seine Heimatstadt, mit der 
er trotz schmerzlicher Erfahrungen während der NS-Zeit 
immer eng verbunden war, ist ein eindrucksvolles und 
nachhaltiges Zeichen für Dialog und Verständigung. 
 

Leitung:  
Beate Eichinger (KEB im Bistum) 

 

Kostenbeteiligung: € 30,- / Person 
(beinhaltet Zugtickets und die beiden inhaltlichen  
Programmpunkte) bzw. € 17,- / Person bei individueller 
Anreise und wird bar eingesammelt. 
 

Die Teilnehmendenzahl ist auf 25 Personen beschränkt. 
 

 

Ablauf: 
 

8.30 Uhr Treffpunkt 
Regensburg Hbf, Bahnhofshalle im EG,  
am Ticketautomat rechts; 
Abfahrt des Zuges: 8.44 Uhr 

 Zusteigemöglichkeiten  
in Eggmühl (9.00 Uhr), Neufahrn (9.11 Uhr), 
Landshut (9.29 Uhr), Moosburg (9.40 Uhr) 

 
Zentrales Programm: 
 

10.45 Uhr  Treffpunkt am Isartorplatz,  
am Fortuna-Brunnen  
(direkt am S-Bahn-Ausstieg) 

11.00 – 12.45 Uhr Spaziergang durch das Lehel  
mit Michael Petery vom liberal-
jüdischen Gebetskreis Beth Avraham  

13.00 – 14.30 Uhr Freie Mittagspause im Englischen 
Garten mit Möglichkeit zum Essen 

15.00 – 16.00 Uhr „Das Ben-Chorin-Zimmer“ 
Führung von Dr. Andreas Heusler, 
Leiter der Forschungsabteilung zur 
jüdischen Zeitgeschichte; mit Film  
Stadtarchiv München, Winzerer Str. 68 

16.00 – 17.00 Uhr Gesprächsrunde zur jüdisch-
christlichen Versöhnungsarbeit von 
Schalom Ben-Chorin  
mit Dr. Reinhold Then, Michael Petery 
und Dr. Andreas Heusler 

 

17.43 Uhr Rückfahrt mit Unterwegs-Haltestellen  
nach Regensburg (Ankunft: 19.16 Uhr) 

 
Anmeldung bitte bis spätestens Mi, 1. Oktober 2014 bei: 
 

KEB im Bistum Regensburg 
Spindlhofstr. 23 
93128 Regenstauf 
fon 09402 / 94770  

erwachsenenbildung@bistum-regensburg.de 
www.keb-regensburg.de 

 

ANMELDUNG 
 
zur Vertiefenden Studienfahrt  
ins jüdische München 
am Fr, 10. Oktober 2014 
 

"Auf den Spuren von Schalom Ben-Chorin 
durch das jüdische München" 
 
 
1. Name ________________________________________ 
 
Straße __________________________________________ 
 
Ort _____________________________________________ 
 
Fon ____________________________________________ 
 
email ___________________________________________ 
 

 individuelle Anreise  ich steige zu in: 
 

 

 

2. Name ________________________________________ 
 
Straße __________________________________________ 
 
Ort _____________________________________________ 
 
Fon ____________________________________________ 
 
email ___________________________________________ 
 

 individuelle Anreise  ich steige zu in: 
 

 
 
 
 

Datum  Unterschrift 
 
 

mailto:erwachsenenbildung@bistum-regensburg.de
http://www.keb-regensburg.de/

